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Rock am Ring 2025: Nostalgie trifft
Enttäuschung beim Jubiläums-Festival

Rock am Ring 2025 feiert 40 Jahre Jubiläum mit
musikalischen Höhepunkten und kontroversen Auftritten

am Nürburgring.

Nürburgring, Deutschland - Am 8. Juni 2025 wird das
berühmte Rock am Ring Festival in der Eifel am Nürburgring sein
40. Jubiläum feiern. Dieses Event ist eines der bedeutendsten
Musikfestivals in Deutschland und zieht jedes Jahr Tausende von
Fans an. Bereits zu Beginn des Ticketverkaufs stellte sich
heraus, dass die Nachfrage riesig war: Mit 90.000 ausverkauften
Tickets wurde der bisherige Rekord für den frühesten
Ausverkauf gebrochen. Diese hohe Zahl ist besonders
bemerkenswert, da viele der aktuellen Besucher, die den
nostalgischen Moment feiern wollen, damals noch nicht geboren
waren, als das Festival 1985 zum ersten Mal stattfand.

Die Gründung von Rock am Ring geht auf die Ideen von Marek



Lieberberg und Marcel Avram zurück, die in den 1970er Jahren
das Woodstock-Feeling nach Deutschland bringen wollten. Der
erste Versuch, das Festival zu realisieren, scheiterte jedoch an
Parkplatzproblemen und Beschwerden von Anwohnern.
Schließlich fand das Event im Mai 1985 statt, und damals traten
Künstler wie U2 und Joe Cocker vor über 70.000 Zuschauern auf.
Trotz anfänglicher Schwierigkeiten, wie sinkenden
Besucherzahlen in den Jahren 1988, wurde das Festival jährlich
wiederholt und gewann Über die Jahre an Popularität und
Vielfalt. 

Überraschungsgäste und
Publikumsreaktionen

In diesem Jahr hatten die Festivalbesucher die Gelegenheit,
einen „Very Special Guest“ auf der Hauptbühne, der Utopia
Stage, zu erleben. Die Metalcore-Band Electric Callboy, bekannt
für ihre elektronischen Einflüsse, wurde als erster
Überraschungsgast vorgestellt und erfreute sich großer
Beliebtheit. Im Gegensatz dazu sorgte der zweite
Überraschungsgast, Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys, der
Schlager mit Italo-Einflüssen spielt, für erhebliche Unruhe. Die
sozialen Medien wurden von Berichten über eine „Massenflucht“
während des Auftritts der Band geprägt, was viele Nutzer dazu
brachte, kritische Kommentare zur Auswahl der „Secret Guests“
abzugeben.

Inmitten dieser Kontroversen äußerten viele Fans nostalgische
Gefühle und Unzufriedenheit über das aktuelle Line-Up. Am
letzten Festivaltag treten auf der Hauptbühne unter anderem
Dead Poet Society, The Warning, Idles, Beatsteaks, Falling in
Reverse und Korn auf. Diese Vielfalt an Künstlern zeigt, dass
Rock am Ring nie ein reines Rock-Festival war, sondern auch
Künstler aus anderen Genres willkommen heißt.

Kritik am Livestream und Ausblick auf die
Zukunft



Zusätzlich zur Live-Performance vor Ort gab es in diesem Jahr
Kritik am Livestream des Festivals, der als der schlechteste der
letzten 20 Jahre bezeichnet wurde. Das Event hat immer wieder
gezeigt, dass es sich selbst weiterentwickelt: Für 2026 wurde
bereits ein bekannter Headliner, Linkin Park, angekündigt. Die
Pläne für 2025 sehen zudem die Rückkehr einer vierten Bühne
vor, die während der 1990er Jahre bereits Bestandteil des
Festivals war.

Insgesamt feiert Rock am Ring nicht nur ein Jubiläum, sondern
reflektiert auch über die vergangenen Jahre, in denen sowohl
große Erfolge als auch Herausforderungen gemeistert wurden.
Die Erfahrungen mit den pandemiebedingten Absagen in den
Jahren 2020 und 2021 sind nach wie vor präsent, doch die
Veranstaltung hat sich erholt und ist in der Musikszene gefestigt.

Laut einer aktuellen Umfrage werden in diesem Jahr über
180.000 Besucher auf den beiden Festivals Rock am Ring und
Rock im Park erwartet, was die anhaltende Beliebtheit und den
Stellenwert dieser Veranstaltungen unterstreicht. Rock im Park
feiert außerdem sein 30-jähriges Bestehen und spielt damit eine
wichtige Rolle in der deutschen Festival-Landschaft.
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